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Neuwahl von Vorstand und Verbandsrat!  
Bundesvorsitzender Stephan Szukalski für eine 3. 
Amtszeit mit 100 % Zustimmung wiedergewählt! 
 

Düsseldorf, 15.07.2022  
 

Die Hauptversammlung 2022 des DBV - Deutscher Bankange-
stellten-Verband wählte turnusgemäß am 13. Juli in Düsseldorf 
einen neuen Vorstand. Der Bundesvorsitzende, Stephan Szu-
kalski, wurde dabei von der Hauptversammlung einstimmig 
bis 2027 wiedergewählt. 

In den neuen Vorstand wurden gewählt: 

 

Robert Piasta – Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG 

Jürgen Tögel – Deutsche Bank AG München 

Ulrich Probst – ING-DiBA AG, Nürnberg 

Marcus Bourauel – Commerzbank AG, Frankfurt 

Christian Schulz – Berliner Volksbank eG 

Stefan Linden (stellv. Mitglied) – Volksbank RheinAhrEifel eG 

 

Stephan Szukalski, der Bundesvorsitzende des DBV:  

„Ich freue mich natürlich sehr über mein tolles Wahlergebnis. 
Auch beim 3. Antritt noch so viel Zustimmung zu bekommen, 
ist für mich nicht selbstverständlich. Ganz besonders freut mich 
aber, dass die Wahlen insgesamt in sehr großer Einmütigkeit 
stattfanden, und auch die anderen Vorstands- und die Ver-
bandsratsmitglieder ausgezeichnete Wahlergebnisse hatten. 

Das Wichtigste bleibt aber, den Schwung der vergangenen 
Amtszeit mitzunehmen, weiter zu wachsen und für die Kolle-
ginnen und Kollegen in den Betrieben mit unserer Arbeit einen 
spürbaren Unterschied zu machen.“  

 
 

Stephan Szukalski 
DBV-Bundesvorsitzender 

Wir sind seit 1894 eine 
Branchengewerkschaft für 
die Beschäftigten der Volks- 
und Raiffeisenbanken, der 
Privaten und Öffentlichen 
Banken und der Privaten 
Versicherungsunternehmen. 
Unseren rund 20.000 
Mitgliedern bieten wir 
arbeits- und sozialrechtliche 
Beratung und Rechtschutz 
und schließen Tarifverträge 
mit den vier zuständigen 
Arbeitgeberverbänden. 


